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Heitink wird neuer ADAC MX Junior Cup 85-Champion  
 

• Max Nagl baut Vorsprung im ADAC MX Masters mit Sieg aus 
• Bidzans siegt im ADAC MX Youngster Cup und Ernecker im ADAC MX Junior Cup 125 
• Dani Heitink krönt sich mit Laufsieg zum ADAC MX Junior Cup Champion 85 

 
Dreetz. Bei fabelhaftem Wetter erlebten zahlreiche Fans am Auftakttag des ADAC MX Masters in 
Dreetz spannende Duelle in den vier Rennen. Max Nagl (D/KMP Honda Racing powered by Krettek) 
baute mit einem Start-Ziel-Sieg seinen Tabellenvorsprung im ADAC MX Masters leicht aus. Im ADAC 
MX Youngster Cup setzte sich Edvards Bidzans (LVA/Sixty Seven) durch. Moritz Ernecker (A/AMX 
Racing) verteidigte seine Führung im ADAC MX Junior Cup 125 knapp bis ins Ziel. Dani Heitink 
(NL/DH-MX) sicherte sich mit einem Laufsieg bereits vor dem letzten Rennen den Titel im ADAC MX 
Junior Cup 85. 
 
ADAC MX Masters: Nagl mit Start-Ziel-Sieg souverän 
Nachdem in der Qualifikation Gert Krestinov (EST/Motoextreme Honda) die Pole-Position errang, 
spurtete Max Nagl im ersten Rennen des ADAC MX Masters als Erster über die Red Bull Holeshot-
Linie. Der Tabellenführer baute in den folgenden Runden schnell einen Vorsprung vor Adam Sterry 
(GB/KTM Sarholz Racing Team), Lars Van Berkel (NL/KMP Honda Racing powered by Krettek), Tom 
Koch (D/Kosak Racing Team) und dem neuen ADAC MX Youngster Cup-Champion Oriol Oliver (E/WZ-
Racing) aus. Nagls Titelkontrahent Koch tat sich schwer damit, an Van Berkel vorbeizukommen und 
fiel nach einem Fehler auf Rang fünf hinter Oliver zurück. Bei Rennmitte eroberte Koch erneut den 
dritten Platz. Nagl ging in der zweiten Rennhälfte selbstverschuldet kurz zu Boden, behielt jedoch die 
Führung. Koch verkürzte den Rückstand zu Sterry stetig und setzte den Waliser zum Rennende unter 
Druck. Zwei Runden vor Rennende übernahm Koch den zweiten Platz, Tixier verdrängte Van Berkel in 
der letzten Runde noch auf den fünften Rang. Nagl baute seinen Vorsprung in der Tabelle mit dem 
Start-Ziel-Sieg vor Koch, Sterry, Tixier und Van Berkel um drei Punkte aus. 
 
„Das war kein einfaches Rennen. Beim Start ging ich mit vollem Risiko in die erste Kurve und kam als 
Erster heraus. Es war jedoch schwierig, die Balance zu finden zwischen Druck machen und kein Risiko 
eingehen. Tatsächlich bin ich im Rennverlauf kurz zu Boden gegangen. Das sollte nicht passieren, ich 
konnte den Sieg jedoch ins Ziel bringen und meinen Tabellenvorsprung etwas weiter ausbauen. 
Morgen kann ich jedoch nicht viel taktieren, ich muss in beiden Läufen vom Start weg Gas geben“, 
sprach ein zufriedener Max Nagl im Ziel. 
 
ADAC MX Youngster Cup: Bidzans ringt Gwerder nieder 
Im ADAC MX Youngster Cup preschte Mike Gwerder (CH/WZ-Racing) als Schnellster aus dem 
Startgatter. Nach einem Sturz von Roberts Lusis (LVA/Sturm STC Racing) reihte sich Edvards Bidzans 
nach der ersten Runde als Zweiter ein. Martin Michelis (EST/Schmicker Racing) manövrierte sich auf 
den dritten Platz. In der vierten Runde ging Lusis an Joosep Pärn (EST/Pol Motors) auf den vierten 
Platz vorbei. In der zweiten Rennhälfte schloss Bidzans die Lücke zu Gwerder, ein spannendes Duell 
um den Sieg entstand. Zwei Runden vor Schluss ging Bidzans an dem Schweizer vorbei und fuhr 
seinen ersten Laufsieg der Saison ein, gefolgt von Gwerder und Michelis. Jens Walvoort (NL/KTM SB 
Racing) übernahm kurz vor dem Ende den vierten Rang von Lusis. 
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„Das war ein echt anstrengendes Rennen. Ich hoffte die ganze Zeit auf einen Fehler von Mike, indem 
ich ihn unter Druck setzte. Den machte er aber erst kurz vor dem Ziel. Ich bin sehr zufrieden mit 
meinem Fahren und darüber, endlich wieder ganz oben auf dem Laufpodium zu stehen“, strahlte 
Bidzans. 
 
ADAC MX Junior Cup 125: Ernecker mit Start-Ziel-Sieg 
Im ersten Rennen des ADAC MX Junior Cup 125 ergatterte Maximilian Ernecker den Red Bull 
Holeshot vor Gyan Doensen (NL/WZ-Racing) und Jayson Van Drunen (NL/SHR Motorsports). Nach 
einem Sturz Van Drunens im ersten Umlauf rundeten Kasimir Hindersson (FIN/Motovation 
Motorsports), Maximilian Werner (D/Fantic Factory Team Maddii) und Tabellenführer Mads Fredsøe 
(DK/STC Sturm Racing) die Top-Fünf ab. Nach vier Runden ging Vitezslav Marek (CZ/Cermen KTM 
Racing Team) an seinem Titelkontrahenten Fredsøe vorbei, der bis ins Ziel noch auf den siebten Platz 
zurückfiel. Ernecker wurde zum Rennende von Doensen stark unter Druck gesetzt, doch der 
Niederländer konnte keinen Angriff voll durchziehen. Damit siegte Ernecker vor Doensen, 
Hindersson, Werner und Marek. 
 
„Ich gewann den Start und fand schnell meinen Rhythmus. Gyan kam am Ende noch mal ziemlich 
nahe, aber ich konnte den Sieg ins Ziel bringen. Das viele Training im Sand in Belgien in diesem Jahr 
hat sich heute ausgezahlt“, freute sich Ernecker über seinen ersten Laufsieg der Saison. 
 
ADAC MX Junior Cup 85: Heitink sichert sich den Titel 
Michal Psiuk (PL/Mefo Sport Racing Team) gewann im ADAC MX Junior Cup 85 den ersten Red Bull 
Holeshot vor Dean Gregoire (NL/Schmicker Racing) und Dani Heitink. Gregoire griff Psiuk zum Ende 
der ersten Runde an, stürzte jedoch direkt im Anschluss und reihte sich auf dem dritten Platz wieder 
ein. Er heftete sich jedoch schnell wieder an das Hinterrad Heitinks. Gemeinsam gingen die 
Titelkontrahenten in der dritten Runde an Psiuk vorbei an die Spitze. Gregoire hielt den Druck auf 
Heitink hoch, doch dieser behielt die Nerven und Führung und fuhr den Laufsieg mit drei Sekunden 
Vorsprung vor Gregoire ein. Damit besitzt Heitink vor dem letzten Wertungslauf am Sonntag 
ausreichend Vorsprung, um der neue ADAC MX Junior Cup 85-Champion zu werden. Fast eine 
Minute hinter dem Spitzen-Duo passierte Áaron Katona (HU/HTS KTM) als Dritter die Ziellinie vor 
Psiuk und Lucas Leok (EST/MX-HANDEL Racing). 
 
„Nach dem Start kam ich trotz eines Kontakts mit einem anderen Fahrer gut aus der ersten Kurve. 
Nach Deans Sturz war ich Zweiter und fand schnell meinen Rhythmus. Nachdem ich in Führung war, 
fuhr ich einfach mein Rennen und konnte mit dem Sieg auch die Meisterschaft gewinnen. Es war ein 
sehr gutes Jahr für mich: nach der Junioren-Weltmeisterschaft und den Dutch Masters ist dies der 
dritte Titel für mich in dieser Saison“, feierte Dani Heitink die Meisterschaft. 
 
Das Re-Live des ersten Renntages ist auf dem ADAC Motorsport YouTube-Kanal unter 
https://www.youtube.com/live/L8fPMTi7fVc?feature=shared zu erreichen. Der Livestream mit allen 
Rennen vom Sonntag beginnt um 10.00 Uhr und ist unter 
https://www.youtube.com/live/zcp3q5wDOyU?feature=shared anzuschauen. Das digitale 
Programmheft sowie Zeitpläne und Starterlisten stehen unter adac.de/mx-masters zum Download 
zur Verfügung. 
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